
 

 

Citybus Mariahilfer Straße 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der Die Wiener Volkspartei 
Mariahilf stellen zur Bezirksvertretungssitzung am 21. September 2023 gemäß 
§ 24 GO-BV folgenden 

Antrag 

Die Bezirksvertretung möge beschließen, den zuständigen Stadtrat Peter Hanke zu 
ersuchen, aufgrund der verlängerten Sperre der U2 die Wiener Linien aufzufordern, 
einen eigenen Busersatzverkehr zu realisieren und diesen mit der Wiedereinführung 
eines „Citybusses“ entlang der ursprünglichen Route des 2A auf der Mariahilfer 
Straße zu koppeln. 

Begründung 

Die jahrelange Sperre der U2 zwischen Schottengasse und Karlsplatz stellt eine 
Verschlechterung der öffentlichen Mobilität vieler Bezirksbürgerinnen und 
Bezirksbürger in Mariahilf dar. Vorschläge den 2A oder/und eine Busersatzlinie zu 
schaffen, wurden unter anderem mit dem Hinweis abgelehnt, dass diese Sperre ja 
nur temporär bis zum Jahr 2023 erfolgen werde. Nun wurde diese Sperre bis 
zumindest Herbst 2024 verlängert, sodass die Betroffenen noch länger auf eine 
Wiederbenutzung der so wichtigen Tangentialverbindung warten müssen. Ein 
Ersatzverkehr würde hier nicht nur Abhilfe schaffen, sondern könnte auch mit der von 
den Bezirken Innere Stadt, Mariahilf und Neubau gewünschten Wiedereinführung 
des Citybusses gekoppelt werden.  

Gerhard Hammerer 

Antrag wurde von allen Parteien mitunterstützt und einstimmig angenommen 

  



 

 

Begrünung Linke Wienzeile 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der Die Wiener Volkspartei 
Mariahilf stellen zur Bezirksvertretungssitzung am 21. September 2023 gemäß 
§ 24 GO-BV folgenden 

Antrag 

Die Bezirksvertretung möge beschließen, die zuständigen Stellen des Magistrats der 
Stadt Wien (u. a. MA 42, 46) im Zusammenwirken mit dem Umweltausschuss zu 
ersuchen, die Begrünungsmaßnahmen auf dem Gehsteig in der Linken Wienzeile 
auszuweiten. 

Begründung 

Gerade im dichtverbauten Stadtgebiet ist es in Zeiten des Klimawandels wichtig, jede 
Möglichkeit einer Begrünung zu nutzen, um der steigenden Stadterwärmung 
entgegenzuwirken und die Luftqualität zu verbessern. Entlang der Linken Wienzeile 
wurden am äußeren Rand des Gehsteigs einzelne Begrünungsmaßnahmen inklusive 
Baumpflanzungen realisiert (siehe Foto vor der Nevillebrücke). In der Kommission 
soll über eine Ausweitung dieser gelungenen Maßnahme diskutiert werden, entlang 
der Linken Wienzeile Richtung stadteinwärts besteht durchaus noch Potenzial. 

 

Gerhard Hammerer 

Antrag wurde von den Grünen mitunterstützt und einstimmig dem 
Umweltausschuss zugewiesen 

  



 

 

Grünfläche Marchettigasse 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der Die Wiener Volkspartei 
Mariahilf stellen zur Bezirksvertretungssitzung am 21. September 2023 gemäß 
§ 24 GO-BV folgenden 

Antrag 

Die Bezirksvertretung möge beschließen, die zuständigen Stellen des Magistrats der 
Stadt Wien (u. a. MA 42, 46) im Zusammenwirken mit der Bezirksentwicklungs- und 
Mobilitätskommission zu ersuchen, zu prüfen, welche Begrünungsmaßnahmen auf 
dem vorgezogenen Gehsteig vor Marchettigasse Nr. 6 möglich sind. 

Begründung 

Gerade im dichtverbauten Stadtgebiet ist es in Zeiten des Klimawandels wichtig, jede 
Möglichkeit einer Begrünung zu nutzen, um der steigenden Stadterwärmung 
entgegenzuwirken und die Luftqualität zu verbessern. Anstatt der Poller (siehe 
Abbildung) sollen daher Begrünungsmaßnahmen geprüft werden. 

 

Gerhard Hammerer 

Antrag wurde einstimmig der Bezirksentwicklungs- und Mobilitätskommission 
zugewiesen 

  



 

 

Grünfläche Marchettig. / Gumpendorfer Str. 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der Die Wiener Volkspartei 
Mariahilf stellen zur Bezirksvertretungssitzung am 21. September 2023 gemäß 
§ 24 GO-BV folgenden 

Antrag 

Die Bezirksvertretung möge beschließen, die zuständigen Stellen des Magistrats der 
Stadt Wien (u. a. MA 42, 46) im Zusammenwirken mit der Bezirksentwicklungs- und 
Mobilitätskommission zu ersuchen, zu prüfen, welche Begrünungsmaßnahmen auf 
dem Gehsteig im Kreuzungsbereich vor Gumpendorfer Straße Nr. 95 / 
Marchettigasse Nr. 11 möglich sind. 

Begründung 

Gerade im dichtverbauten Stadtgebiet ist es in Zeiten des Klimawandels wichtig, jede 
Möglichkeit einer Begrünung zu nutzen, um der steigenden Stadterwärmung 
entgegenzuwirken und die Luftqualität zu verbessern. Der vorgezogene 
Gehsteigbereich (siehe Abbildung) bietet sich für Begrünungsmaßnahmen an. 

 

Gerhard Hammerer 

Antrag wurde einstimmig der Bezirksentwicklungs- und Mobilitätskommission 
zugewiesen 

  



 

 

Kreuzungsbereich Joanelligasse / Linke 
Wienzeile 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der Die Wiener Volkspartei 
Mariahilf stellen zur Bezirksvertretungssitzung am 21. September 2023 gemäß 
§ 24 GO-BV folgenden 

Antrag 

Die Bezirksvertretung möge beschließen, die zuständigen Stellen des Magistrats der 
Stadt Wien (u. a. MA 28, 46) im Zusammenwirken mit der Bezirksentwicklungs- und 
Mobilitätskommission zu ersuchen, den Kreuzungsbereich Joanelligasse / Linke 
Wienzeile zu überprüfen. 

Begründung 

Im Zuge einer österreichweiten Erhebung des VCÖ wurde dieser Kreuzungsbereich 
als gefährlich identifiziert, da die Fußgänger/innen die Linke Wienzeile in Richtung 
U4-Station queren. Nachdem sich die von der ÖVP per Antrag geforderte 
Ampelanlage laut Magistrat nicht realisieren lässt, sollen alternative Maßnahmen 
geprüft werden. 

Maria Blazej 

Antrag wurde von den Grünen mitunterstützt und einstimmig der 
Bezirksentwicklungs- und Mobilitätskommission zugewiesen 

 

 

  



 

 

Anwohnerparken Stumpergasse 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der Die Wiener Volkspartei 
Mariahilf stellen zur Bezirksvertretungssitzung am 21. September 2023 gemäß 
§ 24 GO-BV folgenden 

Antrag 

Die Bezirksvertretung möge beschließen, die zuständigen Stellen des Magistrats der 
Stadt Wien (u. a. MA 28, 46) zu ersuchen, die Möglichkeit zusätzlicher 
Anwohnerparkplätze im Bereich der Stumpergasse zwischen der Schmalzhofgasse 
und der Mariahilfer Straße zu prüfen. 

Begründung 

Der Wunsch wurde im Rahmen der Parkgespräche im August 2023 von 
Anrainerinnen und Anrainern geäußert. Aufgrund der Baustelle rund um den neuen 
Gemeindebau auf Höhe Stumpergasse 56 sind Parkplätze für die Anrainer 
weggefallen, diese sollen nun ersetzt werden. 

Veronika Zimmermann 

Antrag wurde mehrstimmig angenommen (Gegenstimmen von Grün und Links) 

  



 

 

Pergola Fritz-Imhoff-Park 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der Die Wiener Volkspartei 
Mariahilf stellen zur Bezirksvertretungssitzung am 21. September 2023 gemäß 
§ 24 GO-BV folgenden 

Antrag 

Die Bezirksvertretung möge beschließen, die zuständigen Stellen des Magistrats der 
Stadt Wien (u. a. MA 42) im Zusammenwirken mit der Miteinander leben, lernen, 
gestalten Kommission zu ersuchen, den Bereich rund um die Pergola im Fritz-Imhoff-
Park attraktiver zu gestalten. 

Begründung 

Der Wunsch wurde im Rahmen der Parkgespräche im August 2023 von 
Anrainerinnen und Anrainern geäußert. Der Bereich ist schwer einsehbar und wird 
regelmäßig von Klienten der Drogenberatungsstelle zweckentfremdet. In der 
Kommission soll daher über alternative Gestaltungsmöglichkeiten diskutiert werden. 

 

Veronika Zimmermann 

Antrag wurde einstimmig der Miteinander leben, lernen, gestalten Kommission 
zugewiesen 

  



 

 

Reinigung Fritz-Imhoff-Park 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der Die Wiener Volkspartei 
Mariahilf stellen zur Bezirksvertretungssitzung am 21. September 2023 gemäß 
§ 24 GO-BV folgenden 

Antrag 

Die Bezirksvertretung möge beschließen, die zuständigen Stellen des Magistrats der 
Stadt Wien (u. a. MA 42, MA 48) im Zusammenwirken mit der Miteinander leben, 
lernen, gestalten Kommission zu ersuchen, die Reinigungsintervalle im Fritz-Imhoff-
Park zu erhöhen. 

Begründung 

Der Wunsch wurde im Rahmen der Parkgespräche im August 2023 von 
Anrainerinnen und Anrainern geäußert. Aufgrund der Nähe zur 
Drogenberatungseinrichtung Jedmayer gibt es vermehrte Ablagerungen von Müll. 
Zusätzliche Reinigungen sorgen für ein attraktiveres Erscheinungsbild und erhöhen 
die Sicherheit für die Benützerinnen und Benützer. 

 

Veronika Zimmermann 

Antrag wurde einstimmig der Miteinander leben, lernen, gestalten Kommission 
zugewiesen  



 

 

Reinigung Hofmühlgasse 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der Die Wiener Volkspartei 
Mariahilf stellen zur Bezirksvertretungssitzung am 21. September 2023 gemäß 
§ 24 GO-BV folgenden 

Antrag 

Die Bezirksvertretung möge beschließen, die zuständigen Stellen des Magistrats der 
Stadt Wien (u. a. MA 48) zu ersuchen, den Durchgang von der Linken Wienzeile 
entlang Hofmühlgasse 2 und 4 regelmäßig zu säubern. 

Begründung 

Der Wunsch wurde von Anrainerinnen und Anrainern an die ÖVP Mariahilf 
herangetragen. Der schmale Durchgang ist die direkte Verbindung zum 
Nahversorger des Grätzels, zwischen der Absperrung zur U-Bahn-Baustelle und dem 
Gehsteig liegen Zigarettenstummel und diverser Müll. 

Maria Blazej 

Antrag wurde einstimmig angenommen 

  



 

 

Wegweiser zum Raimundhof 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der Die Wiener Volkspartei 
Mariahilf stellen zur Bezirksvertretungssitzung am 21. September 2023 gemäß § 24 
GO-BV folgenden 

Antrag 

Die Bezirksvertretung möge beschließen, die zuständigen Stellen des Magistrats der 
Stadt Wien (u.a. MA 28) zu ersuchen, die Anbringung eines Wegweisers auf der 
Mariahilfer Straße zum Raimundhof zu prüfen und gegebenenfalls umzusetzen. 

Begründung 

Derzeit ist auf der Mariahilfer Straße für Passantinnen und Passanten nur schwer 
erkennbar, dass auf Höhe Ordnungsnummer 45 eine Durchgangsmöglichkeit zur 
Stiegengasse und dann weiter bis zum Naschmarkt existiert. Durch einen Wegweiser 
soll sowohl auf den Raimundhof als auch auf die Durchgangsmöglichkeit 
aufmerksam gemacht werden. 

Karl Gödde 

Antrag wurde einstimmig angenommen 

  



 

 

Ladezone Liniengasse 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der Die Wiener Volkspartei 
Mariahilf stellen zur Bezirksvertretungssitzung am 21. September 2023 gemäß 
§ 24 GO-BV folgenden 

Antrag 

Die Bezirksvertretung möge beschließen, die zuständigen Stellen des Magistrats der 
Stadt Wien (u. a. MA 28, 46) zu ersuchen, die Ladezone vor Liniengasse 11 zu 
prüfen. 

Begründung 

Die Ladezone war ursprünglich für eine Supermarktkette gewidmet, zuletzt wurde sie 
von go2market genutzt. Das Gassenlokal steht seit dem Frühjahr 2023 leer, es findet 
keine Ladetätigkeit mehr statt. Seitens der Anrainerinnen und Anrainer wurde nun 
der Wunsch geäußert, die Ladezone zu überprüfen und gegebenenfalls aufzuheben. 

Veronika Zimmermann 

Antrag wurde einstimmig angenommen 

  



 

 

Stühle mit Schreibpult im Amtshaus 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der Die Wiener Volkspartei 
Mariahilf stellen zur Bezirksvertretungssitzung am 21. September 2023 gemäß 
§ 24 GO-BV folgenden 

Antrag 

Die Bezirksvertretung möge beschließen, die zuständigen Stellen des Magistrats der 
Stadt Wien (u. a. MA 34) im Zusammenwirken mit dem Finanzausschuss zu 
ersuchen, die Bereitstellung von Stühlen mit integriertem Schreibpult für den 
Sitzungssaal des Amtshauses in der Amerlingstraße zu prüfen. 

Begründung 

Da aus Platzmangel im Sitzungssaal keine Tische aufgestellt werden können, ist das 
Arbeiten für Bezirksrätinnen und Bezirksräte im Rahmen von Bezirksvertretungs-
sitzungen derzeit nur eingeschränkt möglich. Stühle mit integriertem Schreibpult 
(siehe Abbildung) könnten hier Abhilfe schaffen, sie waren auch im Rahmen der 
letzten Untersuchungskommission im Rathaus im Einsatz. 

 

Karl Gödde 

Antrag wurde von den Neos mitunterstützt und einstimmig dem 
Finanzausschuss zugewiesen 


